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Im Interview mit Rockszene.de: Die hannoversche Art-Pop-Band Open Water Collective.

Kunst als wichtiger Aspekt
Open Water Collective aus Hannover im Gespräch
22. April 2017, Von: Redaktion, Foto(s): Promo-/OpenWaterCollective

Am nächsten Wochenende schließen sich die Art-Pop-Musiker von Open Water Collective
aus Hannover in eine sehr spezielle Location im Stadtteil Linden-Nord ein, um im Zuge des
lang angelegten LAG-Rock-Projekts „Planet Video“ ein Live-Video in einem besonderen
Rahmen zu drehen. Ein wichtiger Aspekt für die fünf Kreativen ist es, das Musikmachen
mit der Kunst zu verbinden. Sie verstehen sich mehr als Kollektiv denn als typische Band.
In diesem Jahr soll es noch eine EP und weitere Videos geben. Für uns ein Grund, Open
Water Collective zu einem Gespräch zu treffen.
Vor gut zwei, drei Jahren brachten sich Open Water Collective mit ihrer individuellen und besonders
kreativen Art, ihren Indie-Pop zu spielen in der Hannover-Szene verstärkt ins Gespräch. Es folgten
zahlreiche Auftritte, dann wurde es zwischenzeitlich auch mal wieder ruhiger. 2017 haben die fünf
Musiker einiges auf dem Zettel, wie man so schön sagt. Neben dem Live-Video in spezieller
Umgebung, das an diesem Wochenende mit dem Team von d-Zentral in Hannover-Linden gedreht
wird, soll es noch weitere Musikvideos und eine EP geben. Auftritte oder eine kleine Tour sind
ebenfalls anvisiert.

Im Interview mit Rockszene.de-Mitarbeiterin Sabrina Kleinertz spricht die Band unter anderem über
ihren Ansatz, das Musikmachen mit dem wichtigen Aspekt der Kunst zu verbinden und sehr locker
und offen über Höhenflüge, gefühlte Rückschläge, ihre Arbeitsweise als Kollektiv abseits des viel
zitierten Schema F und verraten nebenbei, dass sie festgestellt haben, dass Stadtfeste nichts für sie
sind.
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Das Interview mit Open Water Collective aus Hannover ist in unserer Rubrik „Menschen und
Hintergründe“ veröffentlicht und archiviert.

Direkt zu "Menschen und Hintergründe": Bitte hier klicken

Der Artikel wurde aktualisiert - 23.04.2017, 22.37 Uhr

Links:

www.facebook.com/openwatercollective/

Ähnliche Artikel auf Rockszene.de:

Klassischer Hard Rock und rätselhafte Geschichten(13.02.2021)
Mehr Strandkorb-Open-Airs im Sommer(09.02.2021)
Benjamin Blümchen im Biergarten(17.08.2020)
Exklusive Live-Sets auf Video(12.08.2020)
„Wacken World Wide“ sahen Millionen(04.08.2020)

© Copyright:
Die Texte und die Fotos in diesem Artikel sind urheberrechtlich geschützt.
Weitere Infos + Nutzungsbedingungen im Impressum

https://www.rockszene.de/reports/
http://www.facebook.com/openwatercollective/
https://www.rockszene.de/news/5262-klassischer-hard-rock-und-raetselhafte-geschichten-hound-veroeffentlichen-head-under-water.html
https://www.rockszene.de/news/5254-mehr-strandkorb-open-airs-im-sommer-programm-mit-rund-100-shows-in-einigen-staedten.html
https://www.rockszene.de/news/4967-benjamin-bluemchen-im-biergarten-fortuna-ehrenfeld-spielt-open-air-show-in-hannover.html
https://www.rockszene.de/news/4957-exklusive-live-sets-auf-video-wuelferode-open-air-rollt-plan-b-aus.html
https://www.rockszene.de/news/4944-wacken-world-wide-sahen-millionen-positive-bilanz-erste-bands-fuer-woa-2021-bekannt.html
https://www.rockszene.de/impress/impressum.html

